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Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene -

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dkfm. Mag. Josef Mühlbachler und Kollegen 

vom 13. Oktober 1992, Nr. 3590/J, betreffend Grenzübergänge Wullowitz, 

Weigetschlag und Summerau (Regionalanliegen Nr. 117), beehre ich mich, folgendes 

mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Durch organisatorische Maßnahmen - Umwandlung des Zollamtes Wullowitz im 

März 1991 von einem Zollamt 2. Klasse in ein Zollamt 1. Klasse - sowie durch 

Erhöhung des Personalstandes wurde den vermehrten Anforderungen, die durch die 

Öffnung der Ostgrenzen entstanden waren, Rechnung getragen. Die 

Personalentwicklung stellt sich wie folgt dar: 

Kanzleikräfte Zollwache gehobener Dienst 

Jänner 1990 17 

Juni 1990 20 

September 1990 21 

Jänner 1991 25 

März 1991 25 1 

September 1991 26 2 

Dezember 1991 27 2 

Juli 1992 27 3 

Oktober 1992 1 27 3 
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Zu 2.: 

Der Vorentwurf für einen großzügigen Ausbau des Zollamtes Wullowitz ist fertigge­

steilt und wurde vom Bundesministerium für Finanzen im Februar 1992 genehmigt. 

Wie mir weiters berichtet wird, soll das Straßenbauprojekt dem Bundesministerium 

für wirtschaftliche Angelegenheiten noch im Laufe des heurigen Jahres zur Ge­

nehmigung vorgelegt werden, wobei jedoch Schwierigkeiten bei den für die Reali­

sierung des Bauvorhabens notwendigen Grundeinlösungen nicht auszuschließen sind. 

Sollte im Jahr 1993 mit dem Ausbau der Zollamtsanlage begonnen werden können, 

ist bis zur Fertigstellung mit einem Zeitraum von ungefähr 2 Jahren zu rechnen. Im 

Bundesvoranschlag 1993 wurde für diesen Zweck jedenfalls budgetär vorgesorgt. 

Zu 3.: 

Bei den Zollämtern Wullowitz und Weigetschlag sowie bei der Zweigstelle Summerau 

des Zollamtes Wullowitz werden laufend Suchtgiftkontrollen sowohl vom Stammper­

sonal als auch verstärkt durch die Mobile Einsatzgruppe Mühlviertel unter Beiziehung 

eines Suchtgiftspürhundeführers durchgeführt. Im Jahr 1992 fanden darüber hinaus 

eine Reihe von Suchtgiftschwerpunktaktionen statt. 

Es ist zutreffend, daß durch den Krieg in Jugoslawien eine Verlagerung der Heroin­

transportrouten stattfand. Dem Bundesministerium für Finanzen liegen derzeit jedoch 

keinerlei Hinweise dafür vor, daß derartige Großtransporte durch Österreich erfolgen. 

Vielmehr weisen die Aufgriffe beim Zollamt Wullowitz - 1990 wurde ein Suchtgift­

schmuggelversuch aufgedeckt, 1991 erfolgte kein Aufgriff und 1992 waren sieben 

Suchtgiftaufgriffe zu verzeichnen - darauf hin, daß kleinere Mengen von Suchtgiften 

zur Abdeckung des Eigenbedarfs von Abhängigen aus der CSFR nach Österreich 

verbracht werden. Bei der Zweigstelle Summerau des Zollamtes Wullowitz und beim 

Zollamt Weigetschlag erfolgten in den letzten drei Jahren keine Suchtgiftsicher­

stellungen. 

Zu 4.: 

Seit Öffnung der Grenze zur CSFR wird der Aufdeckung der grenzüberschreitenden 

Verbringung von gestohlenen Kraftfahrzeugen besonderes Augenmerk zugewendet. 
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Im heurigen Jahr wurden folgende Aufgriffe an gestohlenen Kraftfahrzeugen getätigt: 

Beim Zollamt Wullowitz am 4. Jänner ein Audi 80, am 19. Jänner und 5. Februar ein 

VW-Golf, am 9. Juni ein Renault 25, am 9. Juli ein BMW 320i, am 6. August ein 

Audi 80, am 19. September ein Renault 21 beim Zollamt Weigetschlag. 

Beilage 
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BEILAGE 

A n fra g e : 

~) Wurde der Personalstand beim Grenzübergang Wullowitz in den 

letzten drei Jahren den steigenden Belastungen angepaßt? 

Wenn ja, wie lautet die Personalstandsstatistik für die 

Jahre 1990 bis 1992; wenn nein, welche Gründe spracnen 

dagegen? 

2) Für die Abfertigung von Lastkraftwagen gibt es im Gegensatz 
zur tschechischen Seite (Dolni Dvoriste) nur unzureichende 

räumliche und techniche Voraussetzungen. Planen Sie den 

Ausbau des Zollamtes Wullowitz? 

Wenn ja, wann wird mit dem Ausbau begonnen und wann ist mit 

der Fertigstellung zu rechnen; wenn nein, warum nicht? 

3) Gibt es in den Zollämtern wullowitz, Summerau und 

Weigetschlag Schwerpunktkontrollen zur Verhinderung 

illegaler Drogentransporte? 

Wenn ja, wieviele Fälle konnten in den letzten drei Jahren 

aUfgeklärt werden: wenn nein, warum werden keine 
Schwerpunktkontrollen durchgeführt? 

4) Wurden an den Grenzübergängen Wullowitz und Weigetschlag 

besondere Aktionen zur Aufdeckung von Autoschieberbanden 
durchgeführt? 

Wenn ja, wieviele Fälle konnten aufgeklärt werden; wenn 

nein, weshalb wurden keine Kontrollen durchgeführt? 
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